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PRESSE - INFO
Gmunden, im Oktober 2019

Erste Betriebsansiedelungen fixiert
Erschließung des INKOBA-Betriebsbaugebietes Feldham gestartet!
GMUNDEN, VORCHDORF/ Nachdem im Juni des Vorjahres Optionsverträge mit sieben Grundbesitzern in der Vorchdorfer Ortschaft Feldham abgeschlossen werden konnten, setzt der Gemeindeverband INKOBA Salzkammergut Nord nun den nächsten Meilenstein. Mit 10. Oktober 2019 bewilligte das Land OÖ die beantragte Flächenwidmungsplanänderung der Marktgemeinde Vorchdorf, somit stehen 215.000 m2 neues Betriebsbaugebiet zur Vermarktung zur Verfügung. Das ist eine der größten betrieblich nutzbaren Flächen in ganz Oberösterreich. Die zukünftig dort anfallenden Kommunalsteuereinnahmen teilen sich die elf Mitgliedsgemeinden des Verbandes entsprechend ihrer Bevölkerungszahl auf.
„Es war nicht ganz einfach alle Auflagen zu erfüllen und dabei auch immer den notwendigen gemeinsamen Nenner zu finden, aber wir haben es nach 15 Monaten intensiver Arbeit geschafft und können nun endlich mit der Aufschließung starten“, zeigt sich INKOBA-Obmann Bürgermeister Hans Kronberger über den Erhalt der Widmung sehr erfreut und gleichzeitig hoch motiviert, die nächste Schritte zu setzen. 
Schotterabbau soll 2020 starten
Seit 21. Oktober sind Bagger und Bauarbeiter mit der Verlegung der Infrastruktur (Kanal, Wasser, Gas, Nahwärme, etc.) des künftigen Betriebsareal im Einsatz. Noch heuer werden sowohl die Zufahrt vom bestehenden Gewerbegebiet im Süden als auch zur Pettenbacher Landesstraße im Westen errichtet. An beiden Enden des Betriebsbaugebietes werden jeweils zwei Hektar auf bestehendem Niveau bebaut, die restlichen 175.000 m2 soll auf ca. 8 Meter abgesenkt und erst dort die neuen Betriebe angesiedelt werden. „Das ist derzeit unsere wichtigste und zugleich schwierigste Baustelle“, so INKOBA-Geschäftsführer DI Horst Gaigg, der gemeinsam mit Obmann Kronberger unermüdlich mit den Verantwortlichen beim Land verhandelt, um eine effiziente, vor allem aber rasche Lösung zu erreichen. „Wir hoffen, dass wir im ersten Halbjahr 2020 die Genehmigung zur Absenkung bekommen. Es gibt nämlich bereits mehrere Interessenten, die sich in diesem Teil des Betriebsbaugebietes ansiedeln wollen“. 
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Roboter-Weltmarktführer baut in Vorchdorf
Der größte Roboterhersteller der Welt, FANUC mit Hauptsitz in Japan, hat jedenfalls in Feldham knapp 10.000 m2 Grund erworben und beginnt ab Frühjahr 2020 mit dem Bau ihrer Österreichzentrale. Geschäftsführer Thomas Eder: “Das INKOBA-Gebiet ist für uns der ideale Standort: Mitten in Österreich gelegen, eine perfekte Infrastruktur und die Einzigartigkeit des Salzkammergutes waren die entscheidenden Faktoren. Wir werden von der neu errichteten Zentrale den österreichischen Roboter-, CNC- und Maschinenmarkt noch intensiver betreuen. Uns beeindruckt aber auch die INKOBA-Idee, dass sich eine Region gemeinsam um die wirtschaftliche Entwicklung annimmt. Zudem wurden wir von Bürgermeister Kronberger und seinem Team von Beginn an bestens betreut und begleitet“. Das neue Headquarter mit Büros, Schauraum und Lager soll spätestens Anfang 2021 von etwa 25 Mitarbeitern bezogen werden, ein weiterer Ausbau ist mittelfristig vorgesehen. 
20.000 m2 sofort verfügbar!
Auch zwei weitere Unternehmen, nämlich der EDV-Spezialist Power-Solution und die Firma HIP-Holzbau beginnen im kommenden Frühjahr mit der Errichtung von neuen Betriebsstätten im BBG Feldham. Derzeit stehen noch etwa zwei Hektar Betriebsbaugebiet zur sofortigen Bebauung zur Verfügung. Interessenten mögen sich bitte bei Bgm. Hans Kronberger, Tel.: 0664/750404070 oder im INKOBA-Büro Gmunden (Technologiezentrum) melden. 

Foto (INKOBA/G. Radner): v.l.n.r.: Bürgermeister Hans Kronberger und DI Horst Gaigg (INKOBA), Geschäftsführer Thomas Eder (FANUC), WK-Obmann Martin Ettinger und Vorchdorfs Bürgermeister DI Gunter Schimpl.
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